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Gottesdienste

Dienstags
9.15 Eucharistiefeier/Unterkirche
Mittwochs
9.15 Eucharistiefeier/Unterkirche
Donnerstags
8.45 Rosenkranz/Unterkirche
9.15 Eucharistiefeier/Unterkirche
Freitags
18.15 Anbetung/Kirche
19.30 Eucharistiefeier/Kirche

5. Fastensonntag

Samstag, 5. April
16.30 in Kirche St. Anton:  
Eucharistiefeier mit Versöhnungs­
feier für den Seelsorgeraum
18.00 Orgelmesse mit Eucharistiefeier
Sonntag, 6. April
11.00 Eucharistiefeier
Kollekte: Fastenaktion
um 12.00 Uhr (im Anschluss an den 
Gottesdienst): Kirchgemeinde­
versammlung im Grossen Foyer
Dienstag, 8. April
9.15 Eucharistiefeier
Unterkirche
18.00 Ökum. Passionsandacht
Alte ref. Kirche Witikon

Palmsonntag

Samstag, 12. April
18.00 Eucharistiefeier/Palmsonntag
Sonntag, 13. April
11.00 Familiengottesdienst
mit Palmweihe auf dem Kirchenplatz
Musik: Bläserensemble Quintetto  
Inflagranti. Im Anschluss Verkauf der 
Heimosterkerzen
Kollekte: Fastenaktion
11.00 Kindergottesdienst 
mit Palmweihe auf dem Kirchenplatz, 
danach Unterkirche
Dienstag, 15. April
9.15 Eucharistiefeier
Unterkirche
18.00 Ökum. Passionsandacht
Alte ref. Kirche Witikon

Angebote

Neuzuzüger-Anlass mit Apéro
Samstag, 5. April, 14.00 bis 17.00
Im Grossen Saal können die Neuzuge­
zogenen von Witikon sich beim Apéro 
des Quartiervereins an den Ständen 
der Institutionen, Organisationen 
und Vereine im Quartier informieren 
und an einem der geführten Rund­
gänge durch Witikon teilnehmen.

Tanzen, tanzen: Solo-Tanz-Spass 
in der Gruppe
Dienstag, 15. April, 14.30 bis 15.30

Pfarreileben

Gedächtnisse und Legate
So, 6.4., 11.00, Claudia Gächter
So, 13.4., 11.00, Alice Amstutz-Arnold
Mi, 30.4., 9.15, Hanno Schmid

Gottesdienste und Gebete  
an Werktagen
Ab 6. Mai bis 30. Oktober finden alle 
Werktaggottesdienste und Gebete in 
der Kirche statt.

Kirchgemeindeversammlung mit 
Pfarrwahl von Wojciech Kaszczyc
Sonntag, 6. April, ca. 12.00 
Die Mitglieder der Kirchgemeinde Zü­
rich-Witikon sind freundlich zur or­
dentlichen Kirchgemeindeversamm­
lung mit Pfarrwahl eingeladen. Gäste 
sind auch herzlich willkommen.
Zur Pfarrwahl: 
Am 6. April stellt sich Vikar Wojciech 
Kaszczyc auch in der Kirchgemeinde­
versammlung von St. Anton zur Wahl 
als Pfarrer des Seelsorgeraums St. An­
ton-Maria Krönung. Nach hoffentlich 
erfolgter Wahl wird er als Pfarrer in 
solidum zusammen mit mir ernannt. 
Laut Kirchenrecht (Can. 517) kann die 
Leitung einer Pfarrei oder eines Seel­
sorgeraums zwei oder mehreren Pfar­
rern zugleich übertragen werden, wo­
bei einer als Moderator ernannt wird, 

Gründonnerstag

Donnerstag, 17. April
8.45 Entfällt: Rosenkranz
9.15 Entfällt: Eucharistiefeier
Die Eucharistiefeier zu Gründonners­
tag mit Gedenken des Abendmahls 
Christi und Händewaschung feiern 
wir im Seelsorgeraum um 18.00 Uhr 
in der Krypta von St. Anton Zürich.

Karfreitag

Freitag, 18. April
15.00 Ökum. Feier vom Leiden und 
Sterben Christi
18.15 Entfallen: Anbetung und  
Eucharistiefeier um 19.30 Uhr

Ostern

Samstag, 19. April
18.00 Entfällt: Eucharistiefeier
Grabesruhe des Herrn
20.30 Ökum. Lichtfeier zur Osternacht
bei Alter ref. Kirche Witikon
20.50 Festliche Osternachtfeier
Exsultet, Wortgottesdienst, Tauf­
wasserweihe und Eucharistiefeier.
Musik: Harfe begleitet von Orgel
Sonntag, 20. April
11.00 Feierliches Hochamt zu Oster­
sonntag
Musik: Missa brevis von Johann Ernst 
Eberlin (1702–1762) für Chor und  
Orchester; Leitung Sven-David Harry. 
Im Anschluss Apéro im Grossen Saal

Ostermontag

Montag, 21. April
11.00 Eucharistiefeier zu Ostermontag
Kollekte Karwoche/Ostern: für Chris­
tinnen und Christen im Heiligen Land

2. Sonntag der Osterzeit

Samstag, 26. April
18.00 Eucharistiefeier
Sonntag, 27. April
11.00 Eucharistiefeier
Kollekte: Missio Schweiz: Nothilfe 
Demokratische Republik Kongo
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ser nicht mit dem Segen, sondern in 
stillem Gebet und mit dem Entblössen 
des Altares endet. Vom Abendmahls­
saal aus ging Jesus dann auf den Öl­
berg, um zu beten. Dort wurde er 
festgenommen und vor das Gericht 
geführt und schliesslich zum 
Kreuzestod verurteilt.
Das Leiden und Sterben Jesu am 
Kreuz ist Zentrum der Karfreitagsli­
turgie. Im Wortgottesdienst wird die 
Leidensgeschichte nach Johannes 
vorgetragen und betrachtet. An­
schliessend wird in einer Prozession 
das Kreuz in die Kirche hineingetra­
gen und zur Verehrung gestellt. Das 
Geheimnis des Kreuzes bestimmt 
Karfreitag und Karsamstag. Die Kir­
che gedenkt der Grabesruhe des 
Herrn und erwartet mit Fasten und 
Beten seine Auferstehung. Deshalb 
wird einzig an diesen beiden Tagen 
keine Heilige Messe gefeiert.

Die Spannung des Triduum sacrum 
gipfelt in der Osternacht. Im festlichs­
ten Gottesdienst des Jahres feiert die 
Kirche die Auferstehung des Herrn. 
Die dunklen Kirchen werden durch 
das Licht der Osterkerze erhellt als 
Symbol dafür, dass Christus die Dun­
kelheit der Sünde und des Todes 
durch seine Auferstehung erhellt hat. 
Durch die Taufe haben wir Anteil an 
Tod und Auferstehung Jesu. Somit er­
klärt sich das Taufwasser neben dem 
Licht als zweites Kernsymbol der Os­
ternachtliturgie und weshalb vieler­
orts Taufbewerber in der Osternacht 
das erste Sakrament empfangen.
Ich wünsche Ihnen und mir, dass uns 
die schönen Kar- und Osterliturgien 
helfen, das Geschenk unserer Erlö­
sung immer mehr zu begreifen. 
Gesegnetes Osterfest!
Vikar Wojciech Kaszczyc

der «Leiter des seelsorglichen Wir­
kens sein muss, der nämlich die Zu­
sammenarbeit zu leiten und dem  
Bischof gegenüber zu verantworten 
hat». Das werde vorerst ich sein. Pfar­
rer in solidum haben gleiche Rechte 
und gleiche Pflichten in allen Berei­
chen. Wie bisher werden wir die Auf­
gaben so aufteilen, dass Pfr. Wojciech 
schwerpunktmässig in Maria Krö­
nung tätig sein wird, ich in St. Anton. 
Ich kann Vikar Wojciech mit ganzem 
Herzen zur Wahl als Pfarrer in soli­
dum vorschlagen.
Pfr. Andreas Rellstab

Ökumenische Passionsandachten
Dienstag, 1. April, 18.00 Uhr
Dienstag, 8. April, 18.00 Uhr
Dienstag, 15. April, 18.00 Uhr
jeweils in der Alten ref. Kirche Witikon.

Verkauf der Heimosterkerzen
Sonntag, 13. April, um ca. 12.00 
verkaufen Schülerinnen und Schüler 
der Freien Katholischen Schulen Zü­
rich zugunsten ihrer Schulen Heim­
osterkerzen zum Preis von Fr. 12.–.

Die heiligen drei Tage
Bald sind die vierzig Tage der österli­
chen Fastenzeit um und es erklingt 
im Gottesdienst wieder das fröhliche 
Halleluja. Doch der Weg dahin führt 
über das Gedenken des Leidens und 
Sterbens Jesu. «Triduum sacrum» – 
Lateinisch für «die heiligen drei 
Tage» – bezeichnet die Zeit, in der wir 
das wichtigste Geheimnis unseres 
Glaubens feiern, das Geheimnis unse­
rer Erlösung.
Das Triduum beginnt mit der Liturgie 
des Gründonnerstags. An diesem 
Abend gedenken wir dessen, was im 
Abendmahlsaal geschah: Christus 
hat die erste heilige Messe gefeiert 
und seinen Aposteln aufgetragen, die­
se zu seinem Gedächtnis zu feiern. So­
mit hat er die Sakramente der Eucha­
ristie und der Weihe eingesetzt. Darin 
erschöpft sich die Botschaft aber 
nicht: Der Evangelist Johannes be­
schreibt ausführlich, wie Jesus seinen 
Jüngern die Füsse gewaschen und ih­
nen damit ein Beispiel der tätigen 
Nächstenliebe gegeben hat. Gottes­
dienst und Dienst an unsern Mitmen­
schen stehen im Mittelpunkt dieser 
Liturgie. Wer diesen Gottesdienst auf­
merksam verfolgt, stellt fest, dass die­

Grabeskirche
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Pfarrer: Dr. Andreas Rellstab Vikar: Wojciech Kaszczyc 
Katechese: Piera Obrist Jugendarbeit: Andreas Pinsini
Diakonie: Patrizia Perilli Sakristanin: Melquiadesa Spitzer
Hauswart: Peter Spitzer
Sekretariat: Monika Seemann
Öffnungszeiten : Mo–Fr 8.30–12.00
E-Mail: maria.kroenung@zh.kath.ch
Adresse: Carl-Spitteler-Strasse 44, 8053 Zürich

QR-Code scannen – alle Veranstaltungen suchen und finden 
www.forum-magazin.ch/zuerich-witikon


